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Eine Angst geht um in Deutschland, 
und natürlich auch im Roßdorf: Wie-
viel Gas steht unserem Stadtteil noch 
zur Verfügung? Wie lange reicht es? 
Müssen wir im Winter frieren?
Stadtwerke-Chef Volkmar Klaußer 
beruhigt zunächst: Die Versorgung ist 
gesichert, weil das Heizwerk im Roß-
dorf auf Knopfdruck von Gas auf Öl 
umgestellt werden kann. Und die Öl-
tanks sind zurzeit voll. Sie bilden die 
stille Reserve für den Notfall. Je nach 
Wetterlage würden die Ölvorräte im 
Winter ein bis drei Wochen reichen – 
in dieser Zeit, meint Klaußer, könnte 

weniger Strom aus den Atomkraft-
werken abgegeben wird, damit in den 
Anfangsmonaten des nächsten Jahres 
noch Atomstrom verfügbar wäre. Da-
für muss aber sichergestellt sein, dass 
der Streckbetrieb sicher ist.
Zurzeit ist im Roßdorfer Heizwerk 
nur das mit Gas betriebene Blockheiz-
kraftwerk (BHKW) in Betrieb. Es wur-
de ja im Juli 2020 generalüberholt. 
Die beiden zusätzlichen Brennkessel, 
die wahlweise mit Gas oder Öl betrie-
ben werden können, sollten eigentlich 
noch in diesem Jahr erneuert werden. 
Das muss aber verschoben werden.
Einen großen Wermutstropfen muss-
te der Stadtwerke-Chef allerdings ins 
Gespräch schütten: Die Kosten für 
Energie werden beträchtlich steigen. 
Besonders spüren werden das die 
Roßdorferinnen und Roßdorfer bei 
der Berechnung der Abschlagszahlun-
gen für das Kalenderjahr 2023. Leider, 
so Klaußer, habe man keinen Einfluss 
auf die Faktoren, die den Anstieg der 
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entsprechend 
Nachschub be-
stellt werden.
Klaußer lässt 
sich Zeit mit 
der Antwort, 
als er gefragt 
wurde, ob 
denn wenigs-
tens die Ölver-
sorgung gesi-
chert sei: „Bei 
einem harten 
Winter könn-
te auch das Öl 

knapp werden.“ Und 
der Strom? Da ist er 
ebenfalls beunru-
higt: Stromausfälle, 
auch überregionale, 
könnten nicht aus-
geschlossen werden. 
Auch die Situation 
in Frankreich macht 
ihm Sorgen: Dort 
sind etwa die Hälfte 
der Atomkraftwerke 
außer Betrieb, zur-
zeit müsse Strom aus 
Deutschland dorthin 
transportiert wer-
den. 
Sicherheitshalber 
könne man in der 
gegenwärtigen Situ-
ation die noch beste-
henden Atomkraft-
werke weiter laufen 
lassen, allerdings 
im sogenannten 
„Streckbetrieb“: Das 
bedeutet, dass jetzt 

Das Roßdorf und die Energiekrise:

Wärmeversorgung ist gesichert

Im Herzen des Rodorfer Heizwerks: Links der neue Wär-
meabteilungs-Leiter Tobias Hehr, in der Mitte Stadtwerke-
Chef Volknar Klaußer, rechts roßdorf-jetzt!-Mitherausgeber 
Stefan Kneser. Im rechten Bildteil im Hintergrund das Herz-
stück des Blockheizkraftwerks, das 2020 gewartet wurde.                                 
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Vom Roßdorf aus gesehen. 
Foto: Konstantin Kechler
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Preise verursachten. „Wir müssen die 
Menschen mitnehmen“, sagte er, und 
ihnen erklären, welche Umstände für 
die Preissteigerungen verantwortlich 
seien.
Ganz wichtig war Volkmar Klaußer 
sowie Tobias Hehr , der seit Juli die-
ses Jahres für die Wärmenetze der 
Stadtwerke verantwortlich ist, dass 
so effektiv wie möglich Strom und 
Wärme gespart werden sollten. Denn 
das schone nicht nur den eigenen 
Geldbeutel, sondern helfe auch mit, 
die Energieversorgung zu sichern. 
„Es wäre hilfreich, wenn man 20%-
30% einsparen könnte“, so Klaußer.

Hier einige Ratschläge:

1) Die Raumtemperatur so niedrig 
wie möglich halten. 
2) Nicht jeden Tag duschen.
3) Beim Lüften: Stoßlüften und 
während dieser Zeit die Heizkör-
per herunterdrehen.
4) Beim Kochen: Möglichst Deckel 
auf dem Topf lassen.
5) Über einen Wärmetauscher das 
von den Stadtwerken kommende 
heiße Wasser vom Hausnetz ab-
trennen. (Wir berichteten in der 
Juli/August-Ausgabe des letzten 
Jahres ausführlich darüber. Nach-
zulesen auf der Homepage www.
rossdorf-nt.de unter der Rubrik 
„Übers Roßdorf“). Das spart Heiz-
kosten und dient gleichzeitig der 
Sicherheit, falls ein Heizkörper 
undicht wird.                     wow
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Im Hintergrund rechts und links 
zu sehen die beiden Brenner, die 
sowohl mit Gas als auch mit Öl 
betrieben werden können.

Die Brennnessel - eine unterschätz-
te Pflanze. Tee aus Brennnessel-
Blättern ist u.a. gut für die Durch-
blutung, und die Samen, wie sie auf 
dem Foto gut zu sehen sind, sollen 
gegen Prostata-Probleme helfen. 
Mehr lesen Sie auf Seite 6.

Verkehr im Roßdorf

Neues Mobilitätskonzept
Vielleicht haben sich manche Roßdor-
fer/innen über die trichterförmigen 
Kameras gewundert, die an zwei La-
ternenpfosten in der Berliner Straße 
montiert waren: Dabei handelte sich 
um Kameras, die die vorbeikom-
menden Verkehrsteilnehmer zählen: 
LKWs, PKWs, Radfahrer, Fußgänger. 
Eine Kamera wurde auch an dem Fuß-
weg vom Waldheim-Sportplatz zum 
Enzenhardt (bzw. Hölderlin-Gymnasi-
um) aufgestellt. Sie sollte aufzeichnen, 
wieviel Schüler/innen diesen Weg zu 
Fuß oder per Rad benützen.
Das geschah, um Daten zu erhalten, 
die Grundlage für das neue Mobili-
tätskonzept der Stadt Nürtingen sein 
sollen. Nach den Sommerferien sollen 
weitere Zählungen folgen. Durch die 
Anforderungen an die Mobilität der 
Zukunft wird eine Neubewertung von 
bisherigen Planungszielen und Maß-
nahmen erforderlich.
Bei der Konzepterstellung sind die 
Erfahrungen, Bedürfnisse, Ideen und 
Wünsche aller Mobilitätsbeteilig-
ten von zentraler Bedeutung. Daher 
sollen die betroffenen Verwaltungs-
einheiten, politischen Gremien, Ver-
kehrsunternehmen, Interessen- und 
Umweltverbände und insbesondere 
die Bürgerinnen und Bürger bei der 
Konzepterstellung eng eingebunden 
werden.

Richtigstellung 
zum Halteverbot
Sehr geehrtes Roßdorf-Jetzt-Team,
leider ist in der aktuellen Ausga-
be ein rechtlicher Fehler drin, der 
dringend wieder richtig gestellt 
werden muss:
Seite 13 habt Ihr erfreulicherwei-
se einen Hinweis auf die Regelung 
zum absoluten Haltverbot veröf-
fentlicht. Allerdings ist im letzten 
Satz erwähnt, dass dieses zeitlich 
befristete Haltverbot wegen der 
Bauarbeiten angebracht worden 
sei. Das ist falsch.
Richtig ist: Es ist eine dauerhaf-
te Anordnung, wegen der Müll-
abfuhr. Diese benötigt hier freie 
Strecke wegen der Abholung der 
vielen Müllbehälter an der Stelle.
Mit freundlichen Grüßen
Birgit Herz, Ordnungsamt

Zum Projektstart fand am 18. Juli eine 
öffentliche Informationsveranstal-
tung statt. Weitere folgen.      nt/wow

Familie mit 
zwei Kindern sucht 

Haus zum Kauf 
im Roßdorf bzw. 
Nürtinger Raum. 

Tel. 01575/0385743
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Digitalisierung und Kooperationen – 
das sind die beiden Schlagwörter, die 
im neuen Schuljahr 2022/23 an zen-
traler Stelle stehen werden. Schullei-
terin Sandra Heuschele hat mit ihrem 
Kollegium die Weichen dafür gestellt.
Die Klassenzimmer werden nach und 
nach „komplett digital“, sagt sie. Das 
heißt nicht, dass die gute alte grüne 
Tafel abgeschafft wird, aber die neuen 
Medien mit Beamer und Projektions-
fläche werden ergänzend eingesetzt. 
Zurzeit verfügt die Schule über einen 
halben Klassensatz iPads, es werden 
hoffentlich mehr dazukommen. Und 
WLAN gibt es im ganzen Schulgebäu-
de.
Mit den iPads werden nicht nur ab 
und zu, passend zum jeweiligen Un-
terrichtsthema, kleine Videos abge-
spielt, sondern Ziel ist ein größeres 
Projekt: Der Medienführerschein, in 
Verbindung mit der Stadtbücherei. Da 
lernen die Kinder nicht nur Inhalte 
kennen, sondern am wichtigsten ist 
der sichere Umgang mit dem Internet: 
Sicheres Surfen, Kenntnis und Ver-
meidung der Gefahren, Datenschutz 
und die Benützung von Kindersuch-
maschinen.
Übrigens hatte eine Expertin im letz-

Das neue Schuljahr an der Roßdorfschule

Digitale Schule mit Augenmaß

ten Schuljahr auch einen „Online-El-
ternabend“ angeboten, bei dem Eltern 
über Nutzen und Gefahren des Inter-
nets aufgeklärt werden sollten. „Ein 
tolles und gut gemachtes Angebot“, 
sagte die Schulleiterin. Leider war die 
Resonanz gering; das habe vielleicht 
auch an der ungünstigen Uhrzeit ge-
legen. Nun soll im neuen Schuljahr ein 
neuer Versuch gestartet werden, dann 
um 20 Uhr. (Der genaue Termin stand 
noch nicht fest).
Des Weiteren wird es noch weitere 
Kooperationen mit anderen Einrich-

tungen geben. In Zusammenarbeit 
mit der TG Nürtingen wird eine jun-
ge Frau ihr FSJ (Freiwilliges Soziales 
Jahr) an der Roßdorfschule absolvie-
ren. Sie wird zunächst begleitend am 
Sportunterricht teilnehmen, um dann 
später auch einige ideenreiche Sport-
projekte durchzuführen.  
Und mit der Musikschule gibt es ein 
Projekt namens TSCHAKKA: Zwei Mu-
sikpädagogen werden an einigen Vor-
mittagen mit den Kindern „Lieder mit 
Bewegung“ einstudieren. Für dieses 
Projekt hatte sich die Roßdorfschule 
beworben und den Zuschlag bekom-
men.
Im neuen Schuljahr wird es zwei ers-
te Klassen geben mit 28 bis 29 Schü-
lerinnen und Schülern (vergangenes 
Schuljahr waren es drei Klassen). Ins-
gesamt werden an der Roßdorfschule 
zwölf Klassen unterrichtet, darunter 
auch die Grundschul-Förderklasse 
und die Kooperationsklasse mit der 
Bodelschwingh-Schule. Zwei neue 
Kolleginnen werden das Kollegium 
verstärken, darunter eine ehemalige 
Schülerin.                                       wow

Innenhof der Roßdorfschule: Bunte Pflanzen, farbenfrohe Kunstwerke. 
Getreu dem Motto der Schule: „Unsere Schule ist bunt.“

25. Kirchertlauf 
am 3. Oktober
Der traditionelle Kirchertlauf wird 
vom Lauftreff Roßdorf veranstal-
tet. Start und Ziel ist das Sport-
gelände Waldheim. Die Veranstal-
tung beginnt um 10 Uhr.
Näheres im nächsten Heft und un-
ter www.kirchertlauf-nt.de.
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Flohmarkt
im Roßdorf
Der allzeit beliebte Flohmarkt, organi-
siert von Dieter Runk und unterstützt 
vom BAR findet am 8. Oktober wieder 
im Ladenzentrum, auf der Fläche vor 
dem Gemeinschaftshaus und am Dü-
rerplatz statt. Der BAR ist mit einem 
Informations- und Diskussionsstand 
vertreten. 

Festival 
am Waldheim
Der BAR unterstützt Youth Matters, 
ein Festival der Kinderstiftung Nür-
tingen und damit auf Initiative unse-
res BAR Mitgliedes Biluge Mushegera 
und ihrem Sohn „Jan Gera“ auf unse-

rem Waldheim. Vielen Dank an die 
SpV05 für die Überlassung des Gelän-
des.
DAs Festival YOUTH MATTERS richtet 
sich  gegen Kinderarmut in der Regi-
on. Es findet statt am 23. September 
2022 ab 15 Uhr auf dem Waldheim.
Dazu schreiben die Veranstalter: „Je-
des 5. Kind in Baden-Württemberg ist 
arm! Wir finden: Das darf nicht sein! 
Jedes Kind verdient die gleichen 
Chancen für ein gesundes Aufwach-
sen. Deshalb haben wir „YOUTH MAT-
TERS: das Festival gegen Kinderar-
mut“ ins Leben gerufen. 
Einen Tag lang wollen wir sprichwört-
lich „laut“ werden. Im Rahmen eines 
bunten Festivaltages wollen wir über 
die Ursachen von Kinderarmut auf-
klären und Lösungsansätze vorstel-
len. Wir möchten gemeinsam aktiv 
werden und Projekte anstoßen, die 
den Kindern aus unserer Region lang-

fristig ein gutes Aufwachsen ermögli-
chen. 
Das haben wir bisher geplant:
- Bühnenprogramm: Schulbands, lo-
kale und überregionale Musikbands 
- Rahmenprogramm: Infostände regi-
onaler Organisationen Werbestände 
für alle Platin-Partner, 
- Kinderaktivitäten „Spielwagen“, Tor-
wandschießen
- Markt der Möglichkeiten
- Abendbühne open end“

Feiningerweg
Die Stadtverwaltung / das Planungs-
amt informiert:
„Im Herbst/ Winter 2022 planen 
wir die Durchführung der frühzeiti-
gen Beteiligung. Parallel dazu bzw. 
spätestens danach muss das bereits 
vorliegende Altlastengutachten auf 
unseren (neuen) Planfall angepasst 
und auch die vor mehreren Jahren 
durchgeführte artenschutzrechtliche 
Relevanzprüfung aktualisiert werden.
Beide Beteiligungen/ Auslegungen 
müssen mindestens 30 Tage lang 
durchgeführt werden. Dabei wird der 
Start der jeweiligen Beteiligung in der 
Zeitung bekannt gegeben. Die Planun-
terlagen (also Planzeichnung, Textteil, 
Begründung und diverse Gutachten 
zum Verfahren) werden im Zeitraum 
der jeweiligen Beteiligung im techni-
schen Rathaus in Papierform ausge-
hängt und auf unserer Homepage zum 
Download zur Verfügung gestellt.“

Bürgerausschuss 
Roßdorf berichtet

Weitere Termine
12. September, 19:00 Uhr	
Veranstaltung Stadtwerke zur E-
Mobilität im Roßdorf
28. September, 19:00 Uhr	
Öffentliche Sitzung des BAR 
08. Oktober ab 12 Uhr		
Flohmarkt mit einem Stand des 
BAR Bürgersprechstunde
15.Oktober ganztägig		
Roßdorf blüht auf. Blumenpflanz-
aktion und Oktoberfest
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die Mannschaft verlassen, unter ihnen 
vier Flüchtlinge sowie Torwart Daniel 
Lang und Spielerführer Deniz Turan.
Aber es konnten ebenso viele neue 
Spieler gewonnen werden. Unter ih-
nen ist auch ein neuer Torwart. Re-
aktiviert wurde Oguzahn Deniz, der 
noch im Aufstiegsjahr Kapitän der 
Mannschaft war und nun wieder ins 
Spielgeschehen eingreift. Auch wieder 
spielen kann nach langer Verletzung 
Ümit Tekin. Unter den Neuzugängen 
sind auch zwei Flüchtlinge zu ver-
zeichnen. 

Ihre Zahl ist also etwas zurückgegan-
gen, aber es spielen nach wie vor sehr 
viele Flüchtlinge bei der SPV 05 Nür-
tingen. Die Integrationsarbeit geht 
also weiter. Für sie hatte sich der ehe-
malige Trainer Ignace Didavi, der im 
Frühjahr zurückgetreten war, stark 
eingesetzt. Sie war zu einem Marken-
zeichen der SPV 05 geworden.
Insgesamt sind beim Training 20 bis 
30 Spieler dabei, unter ihnen viele 
junge Spieler. Und da das Interesse 
am Fußball auf dem Waldheim groß 
ist, können wieder zwei Mannschaf-

ten gebildet werden. Die 
1. Mannschaft wird in der 
Kreisliga A2 spielen, die 2. 
Mannschaft ist der Kreis-
liga B. Das Ziel ist, dass 
sich die Mannschaften 
nach Abschluss der Saison 
2022/2023 im vorderen 
Drittel befinden. 
Einen Wechsel gab es auch 
im Fußball-Ausschuss. Die 
Ämter „Kiosk“ und „Platz-
kasse“ konnten neu besetzt 
werden. Die neue WC- und 
Dusch-Anlage funktioniert, 
wurde aber noch nicht of-
fiziell eingeweiht. Das soll 
aber demnächst nachgeholt 
werden.               
Nach zwei Siegen im Be-
zirks-Pokalwettbewerb, zu-
letzt ein 4:2-Erfolg über den 
TSV Wendlingen, konnte 
die 1. Mannschaft die drit-
ten Runde erreichen. Dann 
allerdings scheiterte sie am 
21. August gegen Denken-
dorf nach ausgeglichenem 
Spiel im Elfmeterschießen 
(5:6).
Die Meisterschaftsspiele in 
der Kreisliga A2 haben am 
28. August begonnen. 

Die Spiele im September:
4.9., 15 Uhr in Neuenhaus
11.9. 15 Uhr Heimspiel ge-
gen den TSV Raidwangen
18.9. 15 Uhr in Nürtingen 
gegen den FV09 Nürtingen
22.9. 19.30 Uhr Heimspiel 
gegen SGM Hollbach
25.9. 15 Uhr in Neuffen ge-
gen den VFB Neuffen.                                 

Jetzt für den 
Ausbildungsstart 2023 bewerben!
Wir suchen Dich, wenn Du die Faszination 
für Technik von und für morgen mit uns tei-
len möchtest! HELLER entwickelt und produ-
ziert mit rund 2.600 Mitarbeitern weltweit
modernste  Werkzeugmaschinen für die zer-
spanende Bearbeitung. Dafür braucht es viel 
Begeisterung und Wissen. Deshalb bilden wir 
bereits seit über 100 Jahren unseren eigenen 
Nachwuchs aus. 

Ein cooles Unternehmen und Ausbilderteam 
sucht die richtige Mannschaft, mit der wir 
wieder gemeinsam eine Ausbildung starten.  
Eine Mannschaft, die mit Begriffen wie  
„Industrie 4.0“ und „Digitalisierung“ etwas  
anfangen und die gemeinsam etwas für die  
Zukunft lernen und bewegen kann. 

Wir bilden aus (m/w/d):
_ Industriemechaniker
_ Zerspanungsmechaniker
_ Mechatroniker
_  Elektroniker für Automatisierungstechnik
_  Technischer Produktdesigner
_ Industriekaufmann

Außerdem:
_  Reutlinger Modell Facharbeiterausbildung 

und Maschinenbaustudium
_  MechatronikPlus Facharbeiterausbildung 

und Mechatronikstudium

Gebr. Heller Maschinenfabrik GmbH
Gebrüder-Heller-Straße 15 | 72622 Nürtingen
Tel.: +49 7022 77-5490 | Fax: +49 7022 77-5498
ausbildung@heller.biz | www.heller.biz

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung 
an ausbildung@heller.biz

HELLER Ausbildung: Entdecke deine Zukunft.

instagram.com/heller_group

 facebook.com/HELLERMachineTools

 youtube.com/HELLERMachineTools

Optimismus ist angesagt, der Blick 
richtet sich nach vorne. Über den Ab-
stieg der 1. Fußballmannschaft aus 
der Bezirksliga zurück in die Kreisliga 
ist man beim Verein hinweg. Über die 
vielfältigen Gründe berichteten wir 
ausführlich in der Juli/August-Ausga-
be von roßdorf-jetzt!. 
Das neue Trainerduo Nico Muthny und 
Nermin Mutic ist seit Juli dabei, die 
neue Mannschaft zu formen. „Die Vor-
bereitung läuft sehr gut“, sagt Presse-
sprecher Armin Rieger. „Naturgemäß“ 
hätten nach dem Abstieg acht Spieler 

Die Fußballmannschaften der SPV 05 in der neuen Saison

Die Vorbereitung läuft gut
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„Hätte die Brennnessel keine Stacheln, 
wäre sie schon längst ausgerottet, so 
vielseitig sind ihre Tugenden.“ (Johann 
Künzle, Schweizer Kräuterpfarrer)                                                                                
Die Brennnessel wächst in großen 
Gruppen im Roßdorfwald. An einigen 
Stellen im Wald sind sie über zwei 
Meter hoch. Gerade stehen sie in vol-
ler Blüte.                                      
Für viele ist die wehrhafte Pflanze ein 
lästiges Unkraut, das sich gern unkon-
trolliert ausbreitet. Wenig beliebt und 
bei Kindern gefürchtet ist sie wegen 
ihrer Brennhaare, die schmerzhafte 
Quaddeln auf der Haut verursachen. 
Nur wenige Menschen kennen da-
gegen die vielfältigen Qualitäten der 
Brennnessel. Jetzt wurde die große 
Brennnessel vom Naturheilverein 
Theophrastus zur Heilpflanze des 
Jahres 2022 gekürt. Die Brennnes-
sel ist eines der ältesten Heilkräuter 
der Menschheit. Nahezu alle Pflan-
zenteile, von den Blättern über die 
Früchte bis zur Wurzel lassen sich für 
Heilzwecke einsetzen. 
All ihre Heilwirkungen aufzuzählen 

würde den Rahmen dieses Artikels 
sprengen. Bekannt sind vor allem ihr 
Einsatz bei Harnwegsinfektionen und 
bei rheumatischen Erkrankungen. 
Eine Durchspültherapie mit Brenn-
nesseltee reinigt und stärkt die Harn-
wege. Auch eine mildernde Wirkung 
auf die Beschwerden bei vergrößerter 
Prostata durch Brennnesselextrakte 
wird angenommen. 
Ihre wertvollen Inhaltsstoffe machen 
sie vielseitig einsetzbar. Sie enthält 
nicht nur zahlreiche Mineralstoffe 
wie Kalzium, Magnesium und Kalium 
sowie große Mengen an Eisen und Si-
licium. Sie hat auch reichlich Vitamin 
A und C. Zudem ist sie eine hervorra-
gende Eiweißquelle. Deshalb wird sie 
als Wildgemüse in der Naturküche 
sehr geschätzt. 
Früher war die Brennnessel ein gro-
ßer Helfer in Notzeiten. Die gehalt-
volle Gemüsepflanze konnte manche 
Hungersnot abmildern. Die schmerz-
haften Brennhaare werden durch 
Kochen, Dünsten und Trocknen un-
schädlich gemacht. 
Für Insekten und Schmetterlinge ist 
die Brennnessel unverzichtbar. Bis 
zu 40 Arten von Raupen finden hier 
eine eiweißreiche Futterquelle.  Die 
Raupen von Tag-Pfauenauge, Kleiner 
Fuchs und Admiral ernähren sich aus-
schließlich von Brennnesselblättern.
Im Hochsommer beginnt die Blüte-
zeit der Brennnessel. Die Pflanze ist 
zweihäusig, d.h es gibt männliche und 
weibliche Pflanzen. Im Herbst bilden 
sich an den weiblichen Blüten die Sa-
men. Diese kleinen Samennüsschen 
sind wahre Kraftpakete. Außer einer 
Vielzahl von gesunden Inhaltsstoffen 
enthalten sie auch Stoffe mit östro-
genartiger Wirkung. 
In alten Kräuterbüchern steht, dass 
sie in Wein gesotten, „die Lust zur 
Unkeuschheit“ erwecken. Aus diesem 
Grund war es Mönchen unter Straf-
androhung verboten, die Samen zu 
essen. 

Aber nicht nur eine gesunde Nah-
rungspflanze ist die Brennnessel. 
Biogärtner stellen aus Brennnessel-
jauche einen kostbaren Dünger her. 
Sogar zur Textilherstellung hat man 
die faserreiche Pflanze genutzt. Schon 
in der Bronzezeit stellte man aus dem 
zähen Stängel reißfeste Schnüre her 
und setzte sie als Befestigungsmateri-
al für Pfeile ein. 
Später entdeckte man, dass man aus 
den Fasern einen weichen Nesselstoff 
weben konnte. Im Märchen von wilden 
Schwänen von Christian Anders webt 
die Schwester für ihre Brüder Nessel-
hemdchen. Diese sollen ihre Brüder, 
die in Schwäne verwandelt wurden, 
die menschliche Gestalt zurückgeben. 
Das Leibchen für den jüngsten Bruder 
wurde nicht rechtzeitig fertig und er 
behielt einen Schwanenflügel zurück.
 Die Brennnessel ist sehr wehrhaft. Bei 
Berührung brechen ihre Brennhaare 

ab und spritzen ein schmerzhaftes Se-
kret, das u.a. aus Ameisensäure, Ace-
tylcholin und Histamin besteht, in die 
Haut. Ganz Unerschrockene verspre-
chen sich von der erhöhten Durchblu-
tung eine Heilwirkung und peitschen 
ihre geschwollenen Knie und andere 
Gelenke mit Brennnesselruten aus. 
Auch bei Rheuma und einem schmer-
zenden Ischiasnerv soll es helfen.                                                                                                                                     
Zu guter Letzt wird die Brennnes-
sel auch noch in der Kosmetik ein-
gesetzt. So gibt es z.B. Haarwässer 
und Pflegeshampoons, die Brenn-
nesselextrakt enthalten, im Handel 
zu kaufen. Sie sollen gegen Schup-
pen und Haarausfall hilfreich sein.                                                                                                                             
Bei so vielen Einsatzmöglichkeiten, 
wie die Brennnessel sie bietet, ist es 
wirklich zu schade, sie als Unkraut 
abzutun.                          Hildegard Heer

Die Große Brennnessel

Superfood und Heilmittel

Ab sofort auch PCR-Tests.
Schnelltests mit/ohne Zuzahlung

01   -         
oder Telefon:

www.rossdorf-testzentrum.de
Terminvergabe online

Wir haben
weiterhin geöffnet

Fam. Beermann
Lenbachstraße 2
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Berliner Straße
In der letzten Ausgabe von „rossdorf 
jetzt!“ ging es, unter anderem, auch 
um die Sanierung der Berliner Straße. 
Diese Angelegenheit ist mir ebenfalls 
sehr wichtig, da auch der Gehweg 
abwärts, entlang dieser Straße stel-
lenweise große Risse, Absenkungen, 
Unebenheiten aufweist. Beginnend ab 
dem Straßenschild „Am Kirchert 1 - 5“ 
bis zu unserem „Eiffelturm“ sollte der 
Gehweg unbedingt erneuert werden. 
Immer wieder gibt es Abschnitte auf 
den Gehwegen im maroden Zustand. 
Daher bitte ich die Herrschaften bei 

der Sondersitzung des BAR mein Anlie-
gen nicht unbeachtet zu lassen. Und 
die Böschungen entlang des Gehweges 
und um die Parkplätze „Am Kirchert“ 
sollten von der Stadt regelmäßig ge-
schnitten werden.            Elsa Neufeld

Solarpotential
In der letzten Ausgabe von „Roßdorf 
jetzt“ habe Sie eine Skizze abgedruckt, 
die das Solarpotential der Gebäude 
im Roßdorf zeige soll. Ich gehe davon 
aus, dass die Stadtverwaltung diesen 
Plan erstellt hat. Allerdings kann ich 
die dargestellten Eignungen nicht 
nachvollziehen.
Ich wohne in einem der sechs Häu-
ser im Cranachweg, die bis auf zwei 

Häuser mit dem Merker „mäßig“ 
gekennzeichnet sind. Zwei der Häuser 
sind „mittel“ geeignet, obwohl sie nur 
wenige Meter voneinander entfernt 
stehen.
Außerem betreibe ich schon seit 2006 
eine Solarthermieanlage mit (bei Son-
nenschein) auch im Winter durchaus 
zufrieden-stellenden Erträgen.
Deshalb könnte ich mir vorstellen, dass 
bei der Legende, beim Druck irgend-
welche „Verdrehungen“ passiert sind.
Bitte prüfen Sie meine Bedenken und 
korrigieren sie den Plan ggf. entsprech
end.                                       Klaus Eicher

Anm. der Red.: Die abgedruckte Karte 
wurde unverändert von der Home-
page der Stadt Nürtingen übernom-
men.

Grillplatz geschlossen
Bis auf Weiteres ist der Grillplatz am Waldsee wegen Wald-
brandgefahr geschlossen.

Kraftwerk geöffnet
Es ist klein, das „Kraftwerk“ auf dem Gartenhäuschen 
(und könnte genauso gut an einem Balkon angebracht 

werden), aber fein. Es ist nicht 
teuer, kann selber montiert und 
ganz einfach an eine Steckdose 
angeschlossen werden. Der dafür 
notwendige Wechselrichter ist be-
reits in die Module eingebaut.
„Die Anlage hat sich in ca. fünf Jah-
ren amortisiert“, schätzt Werner 

Schraitle. Er hat ja schon Erfahrung mit Solarstrom; über 
seine große Anlage auf dem Dach seines Hauses hatten 
wir im April-Heft berichtet.

MASKE schützt vor Ansteckung!

Leserbriefe
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Ein Leben ohne Begegnungen bleibt 
unerfüllt. Begegnungen, das heißt ins 
Gespräch kommen, herzhaft mitein-
ander lachen, offen bleiben, miteinan-
der Kaffee trinken oder einfach einem 
Menschen zulächeln, ohne danach zu 
fragen, was für einen Wert mein Ge-
genüber hat. Begegnungen mit Kin-

dern sind meist ehrlich und offen. Ein 
Kinderlachen ist wie ein Sonnenstrahl 
mitten ins Herz. Begegnungen können 
sich über viele Jahre vertiefen und 
unser Leben auf wunderbare Weise 
bereichern. Oder Begegnungen kön-
nen kurz und hektisch sein wie an der 
Kasse im Supermarkt. 
Meine erste bewusste Begegnung, 
an die ich mich erinnere, liegt lange 
zurück. Ich erlebte sie 1945 als fünf-
jähriges Kind. Ein zerlumpter Mann 
stand vor unserer Waschküche und 
bat um etwas zu essen. Sein trauriger 
Blick, seine Haltung und wie er lang-
sam davonschlurfte, prägte sich mir 
unauslöschlich ein. Die Erinnerung 
an diese Begegnung begleitet mich bis 
heute. 
Eine andere Begegnung hatte ich erst 
vor kurzem auf einem Bahnhof im 
Ruhrgebiet. Ein junger Mann sprach 

mich an, weil er Hunger hatte. Mein 
erster Gedanke war, dass er das Geld 
vertrinken würde. Aber wir schauten 
uns offen in die Augen, und zwischen 
uns stellte sich Vertrauen her. Ohne 
Vertrauen findet keine ehrliche Be-
gegnung statt. 
Solche Begegnungen erlebt man auch 
im Roßdorf, wo sich die Menschen 
vor dem ökumenischen Gemeinde-
zentrum unter einem Kastanienbaum 
und am Brunnen am Dürerplatz unter 

Folge 6: Paula Röllig

Begegnungen

Roßdorfer Köpfe SPEZIAL „100 Jahre - 100 Geschichten“ - 
so lautete ein Foto-Projekt, das im 
vergangenen Jahr vom Nürtinger 
„Autorenkreis Atmosphäre“ ini-
ziiert wurde. 100 Nürtingerinnen 
und Nürtinger konnten sich mel-
den und ihre Beziehung zu ihrer 
Heimatstadt schildern. So ent-
stand ein buntes Nürtingen-Buch 
- und natürlich waren auch Roß-
dorferinnen und Roßdorfer dabei. 
Diese stellen wir nun mit freund-
licher Genehmigung der Autorin-
nen und Autoren Heft für Heft vor.

Foto: Föhl-Film Nürtingen
Grillfl eisch & 

Wurst vom 

Metzger Zänglein

- heute im Lädle 

bestellen, 

morgen abholen.

Einfach 
lecker!

komplettes Angebot: metzgerei-zaenglein.de

einer Linde zum Reden und Entspan-
nen treffen und wo auch einmal nichts 
gemacht wird. Und wer will, kann sich 
ganz nebenbei an das Schubert-Lied 
„Am Brunnen vor dem Tore/Da steht 
ein Lindenbaum“ erinnern. 

Der ökumenische Seniorenkreis Brü-
ckenschlag aus Nürtingen-Roßdorf 
machte im Monat Juli einen Ausflug 
auf den Hohenneuffen. Altersgerecht 
ließ man sich vom Busparkplatz mit 
dem Shuttlebusle 
auf die Burg fahren, 
wo die Burgführerin 
Frau Erb die Seni-
oren begrüßte. Bei 
einem Rundgang 
durch die Burg erfuh-
ren die Teilnehmer 
Vielfältiges über die 
Geschichte und Nut-
zung der Festung Ho-
henneuffen, die nie-
mals eingenommen 
wurde. Die Festung 
Hohenneuffen diente 
während der militäri-
schen Nutzung auch 
als Gefängnis. Ein-
gekerkert und grau-
sam gefoltert wurden 
nicht nur Straffällige, 
sondern auch bevor-
zugt persönliche Geg-
ner der regierenden 
Herzöge. 
Die Bildung der Süd-
westlandes Baden-
Württemberg wurde 
auch auf dem Hohen-
neuffen beraten. Nach 

Senioren auf dem Hohenneuffen

Mit Shuttle-Bus
einem abschließenden Blick über das 
Land bis zur Heimat Roßdorf endete 
der Ausflug bei Kaffee und Kuchen 
und der Verarbeitung der Eindrücke 
im Burgrestaurant.    Horst Packmohr
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Wer vom Roßdorf mit dem Fahrrad 
in die Innenstadt fahren möchte, dem 
stehen mehrere Möglichkeiten offen. 
Die verkehrsärmste Route ist sicher 
die über den Lerchenberg, die kür-
zeste wohl die über Metabo-Allee und 
Gerberstraße. Eine wahre Genusstre-

cke führt an der Steinach entlang.
Zunächst nützt man die Berliner Stra-
ße mit ihrem „Rad-Schutzstreifen“ bis 
zur Einmündung des Roßdorfwegs, in 
den man einbiegt. Wer es sich traut, 

kann es da richtig sausen lassen – auf 
40 km/h und mehr kann man locker 
kommen. Aber bitte rechtzeitig vor 
dem Bahnübergang abbremsen – da 
gilt sinnvoller Weise eine Geschwin-
digkeitsbeschränkung von 30 km/h!
An der Kreuzung Max-Eyth- / Schul-

ze-Delitzsch-Straße 
gilt „Vorfahrt gewäh-
ren“ und man sollte 
hier als Radler beson-
ders seine fünf Sinne 
beieinander haben! 
Aber nach ein paar 
Metern jenseits der 
Kreuzung kann man 
links abbiegen in den 
Gutenbergweg, wo 
endlich die Genuss-

strecke beginnt. Der Weg wurde vor 
ein paar Monaten saniert, ist überwie-
gend frei von Autos, führt durch eine 
kleine Naturidylle mit der plätschern-
den Steinach und mächtigen Kasta-

Ärztlich geprüfte 
Fußpflege
Tel. 07022/904223
Nürtinger Str. 54
Großbettlingen
(ev. Haus-
besuche 
möglich)
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Der Gutenbergweg entlang der Steinach:

Traum-Route zur Innenstadt
nienbäumen, dazu nachts beleuchtet 
– wirklich ein Radler-Traum!
Die nächste Autostraße, die man kreu-
zen muss, ist die Carl-Benz-Straße 
beim Gebäude der Nürtinger Zeitung. 
Vor kurzer Zeit wurde dort für Radler 
und Fußgänger eine „Querungshilfe“ 
installiert (Bild). Ich gestehe, ich war 
skeptisch, was den Nutzen angeht, 
bin aber inzwischen sehr überzeugt 
davon.
Auch die breite Rampe auf der gegen-
überliegenden Straßenseite wurde 
neu erstellt und macht den Weg kom-
fortabler und ungefährlicher.
Danach geht es autofrei weiter, aller-
dings noch auf ziemlich holperigem 
Untergrund. Und so ganz autofrei 
dann doch nicht: zahlreiche gepark-
te Autos säumen das Steinachufer. In 
diesem Abschnitt gibt es noch Verbes-
serungsbedarf; das sieht wohl auch 
die Stadtverwaltung so.
Ja – und jetzt ist es leider zu Ende mit 
der Radler-Herrlichkeit. 
Und wie geht es weiter? Das lesen 
Sie im nächsten Heft!                      skn

Hier am „Deininger-Brückle“ ist zu-
nächst mal Schluss mit dem schö-
nen Fahrradweg. 

Radel !
Meinungen, Fakten, Tipps
rund ums Fahrrad
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Gottesdienste;
Jeweils 9.30 Uhr:
So 4.9. Prädikant Langeneck, 
So 11.9. Pfarrer Frank, 
So 18.9. Pfarrerin Kook, 
So 25.9. Pfarrer Frank

Kirchengemeinderatssitzung
Mi 14. September, 19:00

Gemeindedienst
Di 27. September, 15:00

Gottesdienste:
04.09.2022	 10:30	 Nürtingen, 
St. Johannes	 Eucharistie - ge-
meinsamer Gottesdienst
10.09.2022	 18:30	 Roßdorf, St. 
Stephanus	 Eucharistie
12.09.2022	 08:00	 Roßdorf, St. 
Stephanus	 Ökumenischer 
Schulanfangsgottesdienst
13.09.2022	 18:30	 Roßdorf, St. 
Stephanus	 Eucharistie
16.09.2022	 09:00	 Roßdorf, St. 
Stephanus	 Ökumenischer Ein-
schulungsgottesdienst
16.09.2022	 18:30	 Nürtingen, 
St. Johannes	 Wortgottesfeier - 
mit Segnung der Ehejubilare
18.09.2022	 09:00	 Roßdorf, St. 
Stephanus	 Eucharistie
18.09.2022	 10:30	 Tiefenbach-
tal, Gärtnerei Hiller	 Ökumeni-
scher Gottesdienst zu MoA - Mobil 
ohne Auto
20.09.2022	 18:30	 Roßdorf, St. 
Stephanus	 Eucharistie
25.09.2022	 10:30	 Roßdorf, St. 
Stephanus	 Wortgottesfeier
25.09.2022	 19:00	 Nürtingen, 
St. Johannes	 Abendgottesdienst
27.09.2022	 18:30	 Roßdorf, St. 
Stephanus	 Eucharistie
			 
Rosenkranz Roßdorf: mittwochs
Sommerzeit: 18:30 Uhr

NACHMITTAGS-
AKADEMIE 
12. September, 15 – 17  Uhr im 
Stephanushaus
„Verantwortete Hoffnung“

Ein Gespräch zwischen Paul Diete-
rich und Dr. Jürgen Moltmann, über 
die Themen des neuen Buches von 
Paul Dieterich: Verantwortete Hoff-
nung: 11 Hoffnungstexte, denkhaus-
Verlag 2021: Von der Pandemie über 
das Leid, den Tod, die Hoffnung, das 
Reich Gottes und die geistige Beweg-
lichkeit im Alter.

Ökumenischer 
Seniorenclub Roßdorf
Dienstag 20. September;
„Sommereindrücke“
14.30- 16.30 im Stephanushaus 
Roßdorf

Wenn Sie den Ökumenischen 
Seniorenclub kennenlernen 
wollen, besuchen Sie doch unsere 
Veranstaltungen. Wir sind keine 
geschlossene Gruppe und würden 
uns über Ihren Besuch freuen.
Walter Penka
Bitte beachten Sie die Corona-
Regeln.
Ursula Penka, Tel. 42 920

Zweigstelle Roßdorf
Ab 2. September 2022 
wieder geöffnet.

Vorlesezeit
Alle Kinder ab 4 Jahren sind zur Vor-
lesezeit ganz herzlich eingeladen. 
Vorlesepatin Heidi Solte freut sich auf 
euch.  jeweils um 14.30 Uhr
Montag, 19. September 
Montag, 17. Oktober

Bücherflohmarkt 
Samstag, 8. Oktober, von 13 bis 17 
Uhr im Rahmen des Roßdorfer Floh-
markts.
Jedes Buch 1 €. An diesem Nachmit-
tag hat die Bücherei geöffnet. 
Wer noch keinen Stadtbücherei-Aus-
weis hat, kann sich einen kostenlosen 
Schnupperausweis für 3 Monate 
ausstellen lassen.

Stadtbücherei-Zweigstelle Roß-
dorf, Dürerplatz 9 - Beate Kieslich, 
Leiterin der Zweigstelle
Tel. 07022 / 42517 
stadtbuecherei@nuertingen.de
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr  	
14.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Ökumenischer 
Seniorenkreis 
Brückenschlag
 Der ökumenische Seniorenkreis 
Brückenschlag in Nürtingen-
Roßdorf trifft sich am Dienstag, 
13.09.2022 um 14.30 Uhr im 
Stephanushaus Im Roßdorf. 
Jürgen Metzger zeigt „Allerlei 
Zaubereien“ und anschließend 
gibt es Kaffee und Kuchen sowie 
Beratung über weitere Veranstal-
tungen.
Kosten pro Teilnehmer inklusive 
Kaffee und Kuchen: 25,00 Euro.

Ökumenischer 
Mittagstisch
Wir laden wieder herzlich ein zu 
einem gemeinsamen Essen jeweils 
am 1. und 3. Mittwoch eines Mo-
nats. Mit 5 Euro sind Sie dabei!

7. und 21. September

Wenn Sie sich noch nicht in die 
Liste eingetragen haben, melden 
Sie sich am Montag davor an, und 
zwar bei Angelika Rieger, Tel. 
32240.

Das Mittagstisch-Team
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DLRG im Kinderhaus:
Baderegeln gelernt
Am Donnerstag, 23.06.2022 war Frau Teufel und ihr 
DLRG-Seehund-Maskottchen Nobbi von der Deutschen 
Lebens-Rettungs-Gesellschaft bei uns im Kinderhaus 
Hans-Möhrle-Straße zu Besuch.
Sie sind zu uns gekommen, um unseren ältesten Kinder 
die Baderegeln mit einem Puzzle näher zu bringen.
1.     Gehe niemals mit vollem oder ganz leerem Magen 
ins Wasser.
2.     Gehe nur zum Baden, wenn du dich wohlfühlst. 
Kühle dich ab und dusche dich, bevor du ins Wasser 
gehst.
3.     Gehe als Nichtschwimmer nur bis zum Bauch ins 
Wasser.
4.     Bei Gewitter ist Baden lebensgefährlich. Verlasse 
das Wasser sofort und suche ein festes Gebäude auf.
Frau Teufel erklärte uns die Aufgaben vom DLRG: Die 
Mitglieder passen in den Schwimmbädern auf. Wichtig 
sind auch die Badeflaggen, die bei Gefahr die Badegäste 

Das Areal beim Roßdorfer Gemeinschaftshaus wird von 
vielen Menschen aller Generationen als Aufenthaltsort 
genutzt - darunter auch vielen Eltern mit ihren Kindern. 
Von diesen Eltern wurde an die Stadt der Wunsch nach 
einem Spielgerät ausgesprochen. Deren Vorschlag, eine 
Lokomotive mit Wagon aufzustellen, wurde von allen 
Befragten begrüßt und nun unter Federführung des Kin-
der- und Jugendreferats in die Tat umgesetzt. 
Die hölzerne Spielplatzeisenbahn wurde von Annelie 
Bialek und Ralf Kuder entworfen. Beide sind als päda-
gogisch-handwerkliche Fachkräfte bei der Jugendwerk-
statt in der Alten Seegrasspinnerei in Nürtingen tätig. 
Dort haben junge Menschen die Möglichkeit, Erfahrun-
gen in allerlei handwerklichen und künstlerischen Be-
reichen zu machen.
Im Juli wurde unter deren Bauleitung das Roßdorfzügle 
errichtet und seiner Bestimmung übergeben. Die Teil-
nehmer der Jugendwerkstatt wurden dabei von jungen 
Leuten unterstützt, die im Rahmen des internationalen 

Ein (Spiel-)Zügle fürs Roßdorf

Jugendworkcamps in Nürtingen aktiv waren.
Das Projekt ist überwiegend durch Spenden finanziert wor-
den. Neben einer finanziellen Zuwendung durch die Stadt 
unterstützen die Stiftung Kreissparkasse Esslingen-Nürtin-
gen und der Bürgerausschuss Roßdorf (BAR) das Roßdorf-
Zügle mit jeweils 1.000 €. Außerdem halfen die Spenden von 
Privatpersonen und einem im Stadtteil lebenden Kleinunter-
nehmer bei der Realisierung des Projekts. Die Eichenstäm-
me, die die Räder der Lokomotive darstellen, wurden vom 
städtischen Forst zur Verfügung gestellt.         Text+Bild: nt

Dann passierte Anfang August ein Unfall: Ein Kind stürzte 
vom Dach und verletzte sich erheblich. Daraufhin spertte der 
Bauhof das Zügle ab und umgab es mit einem Sicherungszaun. 
Nun muss erst der TÜV das Spielgerät abnehmen. 
So bedauerlich der Unfall ist: Es wäre schade, wenn das Holz-
zügle nicht mehr bespielt werden dürfte. Spielgeräte sind nie 
ganz ungefaährlich, und Kinder müssen lernen, Gefahren ein-
zuschätzen und mitn ihnen umzugehen.                            wow

warnen. Bei den spielerischen Rettungsmaßnahmen haben 
die Kinder viel Kraft und Ausdauer gezeigt. Sie haben mit 
dem Schwungtuch einen Wasserball hüpfen lassen und da-
bei gesehen, wie große Wellen entstehen. Die Kinder hatten 
einen riesigen Spaß und am Ende erhielten alle Kinder eine 
Urkunde. 

Das Zügle nach Fertigstellung Das Zügle in Sicherheitsverwahrung
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Wohnungsbrand 
in Holbeinstraße
Vier Verletzte gab es am 14. August 
bei einem Wohnungsbrand in einem 
Mehrfamilienhaus in der Holbein-
straße. Die Feuerwehr war mit neuen 
Fahrzeugen und 57 Einsatzkräften 
schnell vor Ort. Der 35jährige Be-
wohner der Erdgeschosswohnung, in 
der der Brand ausbrach, musste mit 
dem Rettungshubschrauber ins Kran-
kenhaus gebracht werden. Der Hub-
schrauber war auf dem Waldheim-
Sportplatz gelandet.
Nach ersten Schätzungen entstand ein 
Sachschaden von etwa 250.000 Euro. 
Die Brandwohnung sowie die dane-
benliegende Erdgeschosswohnung 
konnten zunächst nicht bewohnt wer-
den.  Die Brandurache wird noch er-
mittelt.                                                 red
Quelle: Nürtinger Zeitung

Notrufnummern

Polizei 110
Polizeirevier Nürtingen 9 22 
40
Polizeiposten Roßdorf 41099
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Erste Hilfe 
112 Krankentransport 19 222
Notfall-Praxis 19 292
Ärztl. Notfallpraxis 116 117

Giftnotruf Freiburg 0761 / 19 
240
Wasser/Strom/Heizung Stö-
rungsdienst  4060
AK Leben 39 112
Telefonseelsorge 0800-
1110111 oder 0800-1110222
AG Hospiz Nürtingen:
Begleitung schwerkranker und 
sterbender Menschen und ihrer 
Angehörigen, Tel. 93 277-13

 
Krankenpflegeverein Nürtingen e.V. 
Katharinenstraße 25, 72622 Nürtingen 

info@kpv-nuertingen.de 
www.kpv-nuertingen.de 

Häusliche Krankenpflege 
Nachbarschaftshilfe 
07022 / 2 17 88 20 

Ambulant betreute 
Wohngemeinschaft 
07022 / 2 17 88 30 

 

 

 

Aquarium
100x40x40 cm mit Zubehör, 
Pumpen, Schläuche, Filter und 
Beleuchtung, Kühlaggregat zu 
verschenken!
Tel. NT 43 517

Kinderkleidermarkt im 
Stephanushaus
Am Samstag, 24. September 2022, findet von 10.30 bis 13 Uhr ein sortier-
ter Kinderkleidermarkt statt. Vorverkauf für Schwangere mit einer Begleit-
person ab 10 Uhr.
Angeboten wird: Herbst- und Winterkleidung Gr. 50 - 176, Schuhe bis Gr. 
42, Umstandskleidung, Spielsachen, Bücher, CDs, DVDs, Kinderwagen, Fahr-
zeuge, Babyausstattung.
Nummervergabe: Für Helfer ab sofort bis zu zwei Listen. Für alle anderen 
Verkäufer ab 12. September, 20 Uhr. 
Vorher eingegangene Emails werden nicht berücksichtigt.
kleidermarkt-stephanushaus@gmx.de

Das Roßdorf unterm zweifachen Regenbogen.       Foto: Brigitte Schmidt


